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)%%%%éͤ einge ic nadflagendes Ber 
zeichniß von den im Terinine den 3. Mai er. nach §. 15. der Beſtimmungen vom 15, Ockober 
1850 zufolge Geſetz vom 7, November ej, a, über das Verfahren bei Einberufung der Re⸗ 
ſerbe⸗ und Landwehrmaunſchaften bei eintretender Mobilmachung zu den Fahnen, hinter die 70 
ſaſſe des I. Aüfgebots der Landwehr zurückgeſtellten Indipiduen mit der Aufforderung zur 
enntniß, mir von jeder Veränderung in den Verhältuniſſen der Zurückgeſtellten 
durch Umzug, Sterbefälle, Verkauf von Grundſtuͤcken ꝛc. ꝛc. ſofort hierher Anzeige zu machen. 
re MRNamentliches Verzeichntiß a 


de in, dem Termile den 3. Mal k. und fruͤher hinter die 7. Klaſſe der Landwehr T Aufgebots 


chunt S j 


zurückgeſtellten Reſerbe⸗ und Wehrmänner des Danziger Landkreiſes für den Fall einer 
Mobilmachung der Armee: 25 ! 


Liedtke, Martin, aus Boöhnſack, 4. Schell, Friedrich Wilhelm, aus Breitenfelde, 5. rews, Jene 
und 6. Rieck, Gottfried, aus Braunsdorf, 80 Wa e u au, 8. Papke, Gott⸗ 
Lich, aus, Gjatteau, 9. Kohnte, StHdinaud, und 10, Wahl Hartig, aus Sifherbabfe, 11. Hopp, 
Sotflieh, and 12. Krause, Ot, aus Grenpdorf, 13. Eger, Earl Anguft, und 14. Jäger, 

F edrich, aus, Gottswalde, 15. Lange, Lobegott, und 16. Bulefeldt, Peter August, aus Grebiner⸗ 
felde, 10 Frick, Friedrich, aus Hohehſtein, 18. Littau, Johann Gottlieb, aus Holm, 19. Miller 

erdina d, und 20. Reuter, Wilhelm, aus Jetau, 21. Heinrichs, Peter David, aus Junkeracker, 
22 Kae cob, und, and A aus Kladau, 24, Marowski, Johann, aus 
Kle cha „8.7 erendt, Eduard, 10 05 wall, 26. e aus, Krakau, 27. 0 ER IEh 
Johann Gottlieb, aus Laſchkenkampe, 28. VBeygrall, Gottftied Zzaus Letzkauerweide, 29. Marx, 
Ferdinand, und 30. Ehling, Carl, gus Landau, 31. Hartung, Carl, und 32. Gartmann, Julius, 
aus Loͤblau, 33. Knoph, Johann, aus Mühlbanz, 34. Kraske, Anton, und 35. Semerau, An⸗ 
dreas, aus Mahlin, 36. Maſchinski, Gottlieb, aus Meiſterswalde, 37. Engler, Andreas, aus 

gezkau, 38, Kohl, Johann Friedrich August, aus Nickelswalde, 39. Bujack, Carl Benjamin, 
aus Nobel, 40. Tuchel, Gottlieb, aus Neukrug, 41. Wilms, Johann Gottlieb, 42. Pollenthorg: 
Aüguſt, 43. Anderſon, Johann, aus Ohra, 44. Drews, Carl, 45. Biſtrau, Franz, 46. Schewe, 
Michael, aus Poſtelau, 47. Single, Friedrich, 48. Jacubowski, Carl, aus Prauſt, 49. Kreuze 
holz, Johann Gottfried, aus Prinzlaff, 50. Gnoyke, Wilhelm, aus Proͤbbernau, 51. Grosnick, 
Johann, aus Quadendorf, 52. Wendlikowski, Franz. 53. Groddeck, Auguſt, 54. Hannemann, 


Carl, und 55, Klatt, Friedrich, aus Rambeltſch, 56. Kreft, Michael, aus Ramkau, 57. Haaſelau, 


George Auguſt, 58. Wollatowski, Johann, aus Reichenberg, 59. v. Bargen, Iſaac, aus Sands 


weg, 60, Andres, Friedrich, 61. Dieck, Friedrich, aus Scharfenberg, 62. Kuhnke, Friedrich, aus 


Gir Uckezyn, 63. Waungw, Rudolph, aus Stuͤblau, 64. Taube, Friedrich Heinrich, 65, Czer⸗ 


witz, Gottfried, 66. Pöttke, Friedrich, aus Schüͤddelkau, 67. Kleiſſ, Chriſtian, 68. Goͤrke, Ja, 
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cob, 69. Haaſemann, Friedrich, aus Stutthof, 70. Froͤſe, Johann Jacob, aus Strohteich, 71. 
Etowski, Johann, aus Saalau, 72. Flier, Ferdinand, aus Schönrohr, 73. Boͤhnke, Auguſt, aus 
Schiefenhorſt, 74. Eggert, Adolph Eduard, 75. Peckruhn, Ferdinand, aus Schmeerblock, 76. 
Kiehl, Guſtav, aus Kl. Trampken, 77. Moderſitzki, Auguſt, 78. Littkemann, Carl, 79. Loͤwner, 
Daniel, aus Voͤglers, 80, Kohnke, Benjamin, 81. Baar, Johann Jacob, aus Vogelſang, 82. 
Groth, Friedrich, aus Kl. Walddorf, 83. Gruͤnwitzki, Friedrich Eduard, aus Wonneberg, 84, 
Rexin, Andreas Wilhelm, aus Wotzlaff, 85. Lange, George, aus Kl. Zünder, 86, Mlinski, Herr⸗ 
mann, 87. Heilmann, Friedrich Eduard, aus Zigankenberg, 88. Drawe, Guſtab aus Gr. Kleſchkau. 


Danzig, den 3. Auguſt 1854. a 1 
= Der Landrath des Danziger Kreiſes. 1o@o Sf\, 
b. Brauchitſch. 20 i . 


Es iſt wiederholt vorgekommen, daß Schulzenaͤmter eigenmächtig 919 
25 e waten, Gefängnißffrafen feftgefegt und vollſkeckt haben 


ö tige Strafgewalt fich 
durch das Geſetz beigelegt worden, durchaus unzuläſſig und kaun unter Amftänden die im. 317, 
des Strafgeſebuchs vom 14. April 1851 angedrohten ſchweren Gefängnipe, reſp. Suchthausftr 


warne, bemerke ich zugleich, daß den Schulzen in ihrer Eigenschaft als Unterbediente der Orts, 
Polizeibehörde die vorläufige Ergreifung und Feſtnahme einer Perlen 5 felbſtſtänd idn ir 


derſelben betroffen oder verfolgt wird oder aber wenn fi), ſelbſt ſpaͤter Ane ergeben, 
weiche die Perſon als Urheber oder Theilnehmer einer ſtrafbaren Handlung und z. 
Außerdem konnen ſie Perſonen in polizeiliche Verwahrung abet, wenn Der uf 
Schütz dieſer erſonen oder die Aüfrechthaltung der öffentlſchen Sittſich it, ce DR 5 
dies dringend erfordert. A „ Perpfic ung, hehe 


läufig ergriffene und feſtgenommene Perſon unverzüglich der e e DeaBEN mit ein 0 
a we eine genaue Schilderung det fein erfahren, kecheßetü genen Tharſachen enshalc 
un 


11 


In Brauchitſch . a bd 


EM 


um den Oxtspolizeiobrigkeiten und Schu ſenämtern eine Erleichterung zu gewähren, ain Sen 


den 2, September d. J, im Hotel de Sher dierfeloſf 
Danzig den 16. Auguſt 18584. olanisle < c ae ol 
. rath des Danpiger Kreiſe s. 


I 


Fu on 


8 Das Dienſtmaͤdchen Marie Elisabeth Peters, welches zu Wotzlaff geboren und wegen 


gleich ß 


8 Ad au 
ee . —— 
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jahre alt geweſen i dere, ich. die betre enden Polizeihehs un ut und 715 a 
s Be 1 a We nz e 
8 = 2 4 „til 
dt e ag des Da iger e 9 1139 117 
Brauch! a 1 


An Stelle des Hofbeſt bers e wels F. 605 iges Mandat niedergelegt hat, iſt 
der Deichgeſchworene und Schulze In He gödepufirtensSellverfreter für den 
515 der de 4 Aae erders We 5 en, 29015 1005 Ai Be ee 
N an U de Juli i 
: 1 80 15 N Bra Landrath des 0 Reife, rar 1 8. 
v. Brauchitſch. ash 5 


. 9 
"oe Hofbenger a. Eduard Claaſſen ift zum Schulzen in Mgbenhehn ei worden. 
nps Bali den 22.0 Juli 1854. 

S i 25 e Aue des Danziger: Kreiſes. S i ebe 

Se Er i Brauchitſch. 5 9927 Sn 


Br guecht Johann Seldpohl t ſich aus Liſſau heimlich entfernt und iſt bis jetzt nicht 
0 zurückg gekehr t. Die Oftsbehörden⸗ des, Kreiſes a angewieſen, auf denfelben zu a 
ln im, or ſofort Se er. Er 1 an Su alt und PR der Kraͤ ige 


wi den 2 Kitts 1654. 127 8! AT { 3 all 5 bl ; A aun 
1 f Bart bene. des Düngiger an. men ige d 
gitarre ‚be rauh betet un nattall aid 


Dil Sika Or Es, 35 Jahre alt, hat ſich aus dem Def, des Hofbe 
g 0 heimlich entferi 1 00 110 10 100 wieder bat ehrt. RL. 125 
beh. orden 1 eig 110 , 10 auf ee au a und u im Wee ſofort 
A ez en 515 g 921070 ra oc 1 

Danzig, de 9. Auguſt 1854. 205 
Ba ed des She Kreiſes. ; 
v. Brauchitſch. 


1 e a nr ni u 
ots Drästufinsgrmine zum Umtauſch der . preußischen, ik 
fenanweifnngen, vom Jahre 1835. 

> In Gemäßheit des Gee vom 19. Mai 1851. ( e Seite 335.) fi fu, N 
112 ekanntmachungen vom 12. September v. J. und 2. Marz d. J. die Inhaber e 
Preußiſcher Faſſehaune ungen d. d. den 2. Januar 1835 hufgefripert 11 dieſelben gege 
neue unter dem 2. November 1851 ausgeferkigte Kaffenanweifungen se gleichem Werkhe fon 
weder hier bei der Kontrolle der Stantepapiere, Oranienburgerſtraße No. 32. oder in den Provinzen 
bei den Regierungs-Hauptkaſſen und den bon den Koͤniglichen Regierungen bezeichneten ſonſtigen 
Kaſſen e a Bewirfung dieſes Umtauſches MR nunmehr ein letzter 1 


ſcher Termin auf 

ER Januar 185 F. 
hierdurch 1 Mit dem Eintritte deſſelben werden alle nicht eingelieferte Königlich Preu⸗ 
ßiſche Kaſſenanweiſungen vom Jahre 1835 ungültig, alle Anſprüche aus denſelben an den Staat 
erlöſchen und die bis dahin nicht umgetauſchten alten Kaſſenanweiſungen werden, wo ſie etwa 
zum Vorſchein kommen, angehalten und ohne Erſatz an uns abgeliefert werden. 


ele 
1 


„ Jedermann wird daher zur Vermeidung folder Verluſte aufgefordert, die in feinem, Befige 
befindlichen Kaſſenanweiſüngen vom Jahre 1835 bei Zeiten wid Fhärefting bis zum 31. Januar 
1855 bei den vorſtehend bezeichneten Kaſſen zum Umtauſch gegen neue Kaſpenanweifungen einzureichen. 
Berlin, dene n 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
(gez.) Natan. Rolke. Gamet. Nobeling. 
75 459 9749716 in 197. 7 1 —ͤ—ũ— — } 


253 f 1 — | { 1 ad 8 
Ein he Nei ugs Borussia. K 2 = Mi 48 13 
Feuer⸗Verſitherüngs⸗Auſtalt zu Berlin fuͤr Gebäude in Städten und auf dem Lande, auch ren⸗ 
tenpflichtige, für lebendes und todtes Inventarium, Erndte⸗Ertruͤge in Scheunen, Staͤllen 
und Schobern; ferner fuͤr Wäarenlaͤger, Mobiliar u. f. w. empfiehlt der unterzeichnete Haupt⸗ 
agent, welcher zur Zeichnung der Policen gegen die bei ihm oder den Special⸗Agenten eingereichten 
Verſicherungs⸗Anträge bevollmaͤchtigt iſt.. Or H. Gottel senior, 
Langenmarkt No. 33, in Danzig. 
Nachdem ich Seitens der Direction der von Sr. Majeſtaͤt dem Koͤnige unterm 26. April d. J. 
Allerhöchſt genehmigten Lebens, Penſions⸗ und Leibrenten⸗Verſicherungs⸗ 
jelfebaft zu Halle a. S zum General⸗Agenten für den Regierungsbezirk Danzig er⸗ 
It, und bon der Königlichen Regierung unterm 15. Juli d. J. als ſolcher beitätigt worden 
110 berhre ich mich hiedürch anzuzeigen daß die enannte Geſellſchaft die verſchiedenſten auf das 
enſchliche Leben Bezug habenden Verſicherungs⸗Arten bietet, und erlaube ich mir ganz beſonders, 
auf die einfache Lebensverſtcherung, die Ausſteuer⸗Verſicherung und Kinderverſorgung, 
die Kapital⸗Verſicherung zu Gunſten einer oder jeder von zwei verbundenen Perſonen, 
die Renten⸗ und Penſions⸗, fo wie die Sterhekaſſen⸗Verſicherung hinzuweiſen. Indem 
ich mich zum Abſchluß der bezeichneten Verſicherungs⸗Arten dem geehrten Publikum empfehle, 
erbiete ich mich gleichzeitig zu jeder gewünſchten Auskunft. F 
Bewerbungen um Verleihung don Speclal⸗Agenturen von achtbaren und gualificivten Män⸗ 
nern im Regierungsbezirk Danzig, inſoweit ſolche noch nicht vergeben ſind, werde ich ge ente 
gegennehmen und insbeſondere die Herren Agenten folider Feler⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaften,“ 
welche eine Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft noch nicht berkreten, berüͤckſichtigen. = 
Danzig, im Auguſt 1353ꝶ. C.. H. Krukenberg, 
Porſtaͤdtſchen Graben No. 44. C. 
In Prauſt ſind 80 Ruthen Torf pro Ruthe A rtl. zu verkaufen, bei = S. Witte. 
Hiermit charne ich inen eden, "auf: den Zipplauer Feldmarken mit Gewehr oder Hunden 
h außeuüben, up? 1 demfefti een ae e Abd ee macht, 
? . 8 I. B Anka PAAR: Il > p ae U Ne ee - 
5 Me daß gerſch 92 0 Wa e a 10280 . e een er d 
2 Mete vol Ina eee bini 
150 laufende Fuß Weden-Nuphöfger, Di zu 3 Fuß Stärke in verschiedenen, Eängen find, bie 
zu haben bei Leb be in Weslinken. Inn 2 } 4 j ©) i enn 120 sid age 
Sedergren l iſt von Wisby mit friſchem ſchwediſchen Kalk am Kalkort angelangt und 
wit d depſelbe vom Schiff zum billigsten Preiſe werkaufe. 118 Munten ita 
Am 21. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, if die Jagd auf den Zeldmarfen zu Hoheüſtbin Ain Schüll 
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